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Sauserstimmung
Hills Osswold

Das Vegetier
(Kleine Morgensternschnuppe)

Ein Wesen sonder Ruhm und Zier
Auf Erden isf das Vegetier.
Nehmf's nicht als blofjes Wortgebilde,
Es lebt und hat sein Wohngefilde.
Es zeigt sich selten zwar aktiv,
Und was es trotzdem tut, geht schief.

Der Schiefgang ist Symbol und Spur
Solch vegetierender Natur.

Nichts, was sein Erdendasein hebt,
Es weih nicht, dafj und wie es lebt.
In engsten stumpfen Kreises Bann
Lebt's nur, weil es nicht sterben kann.

Ein Vegetier ist niemals froh.
Zuweilen geht's auch Menschen so.

Rudolf Nufjbaum

Emmentaler

hof
Neuengasse 19

BERN
Telefon 216 87

Walliser
Keller

Neuengasse 17

BERN
Telefon 21693

Alex Imboden
lächelt und zwar mit Recht, denn er hat das neben dem .Walliser
Keller- gelegene alt- und weitum bekannte Restaurant
Emmentalerhof" mitübernommen. - Da muss die Zunge schnalzen und

der Gaumen lachen!

Vorschläglein

Angesichts der bekannten Scherereien
um unsere so beliebten Schweizer Weifj-
Weine, dürfte sich langsam eine
Anpassung ihres Namens an die Tatsachen
aufdrängen. Wie wäre es etwa mit:
«Weif) nicht wohin-Wein » Pen

Grufj aus Uganda

Lieber Nebelspalter! Soeben ist mir
Nummer 30 vom Jahrgang 1948 in die
Hände gefallen. Beim Lesen des Philius-
Kommenfars über die langen Festreden
erinnerte ich mich an folgende Episode.

Es war vor etlichen Jahren in Köln
eine grofje Gesellentagung. Der
schweizerische Gesellenverein liefj sich durch
zwei Einsiedler Patres vertreten (P. Claudius

und P. Basilius Breitenbach). Die
schweizerische Abordnung wurde vom
Festkomitee herzlich begrüfjt. P. Basilius
sollte darauf antworten. Er stand auf:
«Ich bin kein Meister des Wortes. So
möchte ich meine Wünsche auf dem
Klavier zum Ausdruck bringen!» Und
er spielte seinen «Kolpingsmarsch». -
Gewaltiger Applaus!

P. Beatus Ifen, Matimira.

QDEON Der
kulinarische
Höhepunkt

GRILL ROOM BASEL
bei einem
Maximum
eleganter

Le foyer deê gourmetn Behaglichkeit

Dan eleganteste F*okal * Die hegten Orehemer
Stet« Attrakti<m«*ii von Niveau

SSIber derbi gsi

Ume höche Fiirtig ume am Baanhol
in Locarno Grenadierrekrute, z meist
Bärner, müend allimal d Haxe zäme-
haue, wenn die Schtärne a eusem
Bundeshimmel zum oder vum Zug chömed;
und wenns den verbii sind, ghört mer
allerhand über Nudle und Spaghetti
Do seit en Pfarrer, wo dem Züüg scho
lang zuegluegt hed: «lir sind meini au
nüd biblisch iigschtellt?» Scho echli giftig

meint e grofje Bärner Rekrut: «Wie
meinid Dir das?» Do de Pfarrer: «He -
i de Bibel heifjts: als sie den Stern
sahen, hatten sie eine überaus grofje
Freude was schiints bi Eu nüd der
Fall isch!» De Chrigu verziet sis Gsang-
buech und seit: «Dir cheutid rächt ha!»

Munifisel

Der unfreiwillige Humor
im Geschäftsbrief

«Wir möchten anderseits den
Konsumenten-Verkauf lieber Ihnen
allein überlassen, wenn nicht Ihre dortige

Konkurrenz Anstrengungen machen
würde um Ihre Abnehmer zu kapern.»

Der verkauft also die Konsumenten. MS
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